
༄༅། །�་མ�་	ལ་འ�ོར་�གས་�་�ར་བ�ལ་བ�གས་སོ། ། 

INSPIRATION DES SPONTANEN MITGEFÜHLS 
Ein Guruyoga für Khenchen Thrangu Rinpoche 

 

�་མ་དམ་པ་	མས་ལ་�ག་འཚལ་ལོ། ། 
Ich verbeuge mich vor den wahren Lehrern. 

�་ཡང་མདོ་�ད་པ་ལས། སངས་�ས་ ས་	མས་ད!་བ�་བ"ས་ལ་བ#ན་ཏོ་&ས། །ཡོན་ཏན་'ན་(་མ ག་མངའ་�ལ་བ་�་)ད་ག*ང་། །&ས་ 
དང་། པོ་ཏོ་བ�་+,་-མ་.ན་པོ་ལས། མན་ངག་ཐམས་ཅད་བ�ས་པ�་འ1་2། །བ"ས་ག3ན་དམ་པ་4་བཏང་བ་5ན། །&ས་དང་། �་6མ་པོ་ 
པས། �་མ�་7ན་8བས་9ག་མ་�གས་ན། :མས་;ད་འ<་བ=ས་པས་4་མཐོང་། བ>ང་བས་4་?ན། བཀག་པས་4་Aགས། རང་B་Cང་བ་ 
འ<་ཡང་Dངས་པས་4་Dོང་། བ9ག་པས་4་9གས། �་བས་ན། ཚོགས་གསོག་པར་འདོད་པ་དང་། Eབ་པ་Fང་བར་འདོད་པ་དང་། བར་ཆད་H་ 
བར་འདདོ་པ་དང་། ོགས་པ་Jད་ལ་K་བ་འདོད་པ་དང་། Cང་བ་?ལ་(ས་གནོན་པར་འདདོ་པ་དང་། རང་གཞན་(་དོན་ཡོངས་*་Mོགས་པར་ 
འདོད་པ་	མས་Nས། �་མ་O་ན་ལ་བPན་བ'ར་�་Hང་། གསོལ་བ་གདབ་པ་གQག་R་ལས་Sད། Tས་ག*ངས་པ་=ར་མ ག་�ན་མོང་B་ 
དUས་Vབ་ཐམས་ཅད་�་མ་དམ་པ་ལ་རག་ལས་པ་5ན་པས་�་མ་བWན་Xལ་མ་འYགས་པ་གལ་Z། �་ཡང་འ[ོམ་ོན་པ་Zན་པོས། O་བསོ་ཚམ་ 
ཚོམ་]་�་མ་བWན་མ་^ོང་། བWན་ནས་ཡལ་བར་འདརོ་མ་^ོང་། །&ས་ག*ངས་པ་=ར། ཚམ་ཚོམ་]་�་མ་4་བWན། བWན་ནས་_ོག་དང་བ`ོ་ 
བ་Hག་ད1ས། བWན་Xལ་ལའང་བསམ་Fོར་ག;ས་ལས། བསམ་པ�་a་ནས་�་མ�་ཡོན་ཏན་དང་། བཀའ་bན་ག་c་བསམ། Fོར་བ�་a་ 
ནས་�་མ་མ3ས་པ�་�་བ་གང་5ན་པ་dབ་Qང་། 4་མ3ས་པ་Dོང་Q་�བ་�་ད1ས་པ་5ན། eག་པར་བཀའ་བHན་dབ་པ�་མ ད་པ་ལ་ནན་ཏན་ 
]་བfོན་པ་2་གནད་]་Z་བ་5ན། �་མ�་	ལ་འ�རོ་aམ་པ�་Xལ་ལའང་�་མ་སངས་�ས་དUས་*་མཐོང་བ�་མོས་gས་ཡདོ་ན་ད་=་རང་ལ་ 
Cང་ཚོད་=ར་aམ་ ག་པ་5ན་མོད། �ག་hན་ལ་�་མ་iོ་�་འཆང་B་	མ་པར་aམ་པར་མཛད་པ་=ར། 

Im Komprimierten Prajnaparamitasutra heißt es: 

“Die Qualitäten eines Buddha basieren auf einem Spirituellen Freund.” 

So sprach der Sieger, der Halter der höchsten aller Qualitäten. 

 

Potowa schreibt in seinem Blauen Lehrbuch: 

Der Ausgangspunkt, der alle Unterweisungen enthält, 

ist, den wahren Lehrer niemals aufzugeben. 

 

Der ehrenwerte Gampopa sagt: 

„Wenn der Segen des Guru nicht eingetreten ist, kannst du die Natur des Geistes zwar betrachten, 

aber nicht sehen. Zwar sie ergreifen, aber nicht halten. Und durch Blockieren sie nicht aufhalten. Auch 

die eigenen Erscheinungen wirst du durch Aufgeben nicht loswerden und durch Zerstören nicht 

ausmerzen. Deshalb, wenn du die Ansammlungen ansammeln möchtest, die Verschleierungen 

reinigen möchtest, Hindernisse befrieden möchtest, Erkenntnisse im Seinsstrom entstehen lassen 

möchtest, Erscheinungen überscheinen möchtest, dein eigenes und das Wohl der anderen 

vervollkommnen möchtest, dann gibt es nichts außer dem einen, nämlich nur dem Lehrer zu dienen 

und Gebete an ihn zu richten.“ 

So wie gesagt, sind die Außergewöhnlichen und die Gewöhnlichen Errungenschaften alle abhängig von einem 

wahrhaften Lehrer, deshalb ist die fehlerfreie Art und Weise sich auf den Lehrer zu stützen sehr wichtig. 

 

Dazu sagte auch der Große Dromtönpa: 

„Ich selbst habe niemals geschwankt als ich mich auf einen Lehrer stützte. Und wenn ich mich stützte, 

habe ich ihn niemals gering geschätzt.“ 
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Genau so sollte man sich nicht wankelmütig auf einen Lehrer stützen. Und wenn du dich stützt, solltest du es 

selbst auf Kosten deines Lebens oder eines Schadens tun. 

Was die Art und Weise des Sich Stützens angeht, so betrifft es das Denken und das Handeln: Setze dein Denken 

ein, um ständig über die Qualitäten und die Güte deines Lehrers nachzudenken. Was das Handeln betrifft, so 

ist es nötig, dass du solche Aktivitäten ausführst, die den Lehrer erfreuen, was immer es sein mag, und solche 

Handlungen sein lässt, die ihn nicht erfreuen, soweit du kannst. Ein besonders wichtiger Punkt ist, sich ernsthaft 

anzustrengen, darin, dass du ihm die Praxis darbringst, die seinen Anleitungen entspricht. 

Was die Art und Weise der Meditation des Guruyoga angeht, wenn du die überzeugte Hingabe hast und den 

Lehrer als den tatsächlichen Buddha siehst, so ist es möglich, ihn in seiner jetzigen Erscheinungsform zu 

meditieren. Traditionell jedoch wird der Lehrer in der Form des Vajradhara meditiert. 

 

Dem entsprechend stelle dir folgendes vor: 

 

རང་B་k་བོ�་ཐད་N་མ]ན་(་ནམ་མཁའ་ལ་:ང་!་Zན་པ་ོབ�ད་Nས་བmག་པ�་nན་པ་ོZ�་o་ཡངས་9ང་�་Z་བ�་ད-ས་*། 
rang gi tschi wö te kyi dün gyi nam kha la seng ge tschen po gye kyi tek pä rin po tsche'i tri yang shing gya  

tsche wä ü su 

Im Raum direkt vor mir, auf der Höhe meiner Stirn befindet sich ein von acht großen Löwen getragener 

Juwelen-Thron, weit und geräumig. 

རབ་�ས་པp་དང་། ;་མ་དང་q་བ�་དNལ་འOར་(་Wང་]། 
rap gye pema dang / nyi ma dang da wä kyil khor gyi teng du 

In seiner Mitte, auf einem Mandala aus einem voll erblühten Lotus, einer Sonnen- und einer Mondscheibe 

U་བ་ོf་བ�་�་མ་ཡོངས་འrན་s་བ�་:ང་! ། 
ngo wo tsa wä la ma yong dzin ma wä seng ge 

sitzt mein Wurzellehrer, von seinem Wesen her der Lehrmeister Löwe der Rede (Yongdzin Mawe‘i Senge) 

	མ་པ་nགས་tག་པ་uབ་བདག་iོ་�་འཆང་B་�་ག*ང་�གས་དང་དvར་མ་མwས་པ�་རང་བHན་ཅན། 
nam pa rik druk pa khyap dak dor dsche tschang gi ku sung tuk dang yer ma tschi pä rang shin tschen 

und von seinem Aussehen her der allgegenwärtige Herr der sechsten Familie, Vajradhara, von Natur aus 

Körper, Rede und Geist untrennbar. 

�ག་ག;ས་iོ་�་དང་bལ་-་བCོལ་བས་*་འrན་Qང་། 
tschak nyi dor dsche dang dril bu nöl tap su dzin tsching 

Seine Hände hält er gekreuzt und darin Vajra und Glocke. 

nན་པོ་Z�་�ན་ཐམས་ཅད་Nས་བ�ན་པ། དར་C་ཚོགས་N་ན་བཟའ་ཅན། 
rin po tsche'i gyen tam tsche kyi gyen pa / dar na tsok kyi na sa tschen 

Er ist geschmückt mit sämtlichem Juwelenschmuck und trägt verschiedene Seidengewänder. 

མཚན་བཟང་པོ་*མ་y་f་ག;ས་དང་དz་�ད་བཟང་པོ་བ�ད་yས་{ས་པ། 
tsen sang po sum tschu tsa nyi dang pe dsche sang po gye tschü tre pa 

Die 32 Haupt- und 80 Nebenmerkmale verzieren ihn. 

��་k་བོར་ༀ། མ}ན་པར་~ཿ �གས་ཀར་�། 
de'i tschi wor OṂ / drin par ĀḤ / tuk kar HUṂ 

An seiner Stirn ist er gekennzeichnet mit einem OṂ (ༀ), an der Kehle mit einem ĀḤ (~ཿ) und am Herzen mit 

einem HUNG (�). 
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�གས་ཀ�་�་B་�ད་�ར་(ས་རང་བHན་(་གནས་ནས། བཀའ་བJད་N་�་མ། 5་དམ་(་e་ཚོགས། 
tuk kä HUM gi ö ser gyi rang shin gyi ne ne / ka gyü kyi la ma / yi dam gyi lha tsok 

Vom HUNG an seinem Herzen strahlt Licht aus und lädt die Kagyü Lehrer aus ihren natürlichen 

Aufenthaltsorten ein, auch die Ansammlungen der Yidam-Gottheiten, 

སངས་�ས་�ང་:མས། དཔའ་བོ་མཁའ་འ�།  ས་�ང་�ང་མ�་ཚོགས་ཐམས་ཅད་�་མ་iོ་�་འཆང་B་	མ་པར་ན་ངས། 
sang gye dschang sem / pa wo khandro / tschö kyong sung mä tsok tam tsche la ma dor dsche tschang gi  

nam par tschen drang 
die Buddhas, Bodhisattvas, Dakas und Dakinis, sowie die Versammlung der Dharma-Schützer, alle in der 

Form des Guru Vajradhara. 

ཛཿ�་�་ཧོཿ �་ཐམས་ཅད་�་མ་ལ་�མ་པས་f་བ�་�་མ་�་;ད་�་མ་'ན་འ]ས། 
DSA HŪṂ BAṂ HOḤ / de tam tsche la ma la tim pe tsa wä la ma de nyi la ma kün dü 

DSA HUNG BAṂ HO. Sie alle verschmelzen mit dem Lehrer, dadurch wird dieser zur Vereinigung aller Lehrer, 

5་དམ་'ན་འ]ས།  ས་�ང་'ན་འ]ས། ད�ན་མ ག་'ན་འ]ས་*་�ར་པར་བསམ་ལ།           So stelle es dir vor. 
yi dam kün dü / tschö kyong kün dü / kön tschok kün dü su gyur 

zur Vereinigung aller Yidams, zur Vereinigung aller Dharma-Schützer, zur Vereinigung aller Seltenen und 

Vollendeten. 

�ག་4ན་ ས་N་ད7ངས་N་ཕོ་[ང་ནས། །]ས་ག*མ་སངས་�ས་'ན་(་U་བོ་;ད། ། 
ok min tschö kyi ying kyi po drang ne / dü sum sang gye kün gyi ngo wo nyi 

In Akanishta, dem Palast der Weite der Natur aller Phänomene, ist die Essenz aller Buddhas der drei Zeiten. 

རང་:མས་ ས་�་མUན་*མ་ོན་མཛད་པ། །དཔལ་�ན་�་མ་དམ་པ་ལ་�ག་འཚལ། ། 
rang sem tschö ku ngön sum tön dze pa / pal den la ma dam pa la tschak tsal 

Du zeigst mir meinen Geist direkt als Dharmakaya auf, vor Dir, dem wahren glorreichen Lehrer, verbeuge ich 

mich. 

�ས་དང་ལོངས་ོད་5ད་Nས་�ལ་པ་5། །མ ད་པ་'ན་(ས་མ ད་Qང་བོད་པར་བ(། ། 
lü dang long tschö yi kyi trül pa yi / tschö pa kün gyi tschö tsching tö par gyi 

Meinen Körper, meinen Besitz und sämtliche im Geist erschaffenen Opfergaben bringe ich dar und lobpreise 

dich. 

ར་�ས་�ག་པ་མ་�ས་བཤགས་པར་བ(། །�ག་པ་གཞན་ཡང་�ན་ཆད་4་བ(ད་དོ། ། 
ngar dsche dik pa ma lü shak par gyi / dik pa shen yang len tsche mi gyi do 

Ausnahmslos alle schlechten Handlungen, die ich bisher begangen habe, bekenne ich. Und von nun an werde 

ich keine anderen Negativitäten begehen. 

འ�་'ན་ད!་བ་'ན་ལ་�ས་5་རང་། །�ང་�བ་མ ག་B་Jར་2་བ.་བར་བ(། ། 
dro kün ge wa kün la dsche yi rang / dschang tschup tschok gi gyur ni ngo war gyi 

Ich erfreue mich an sämtlichem Verdienst aller Wesen und widme ihn als Ursache des höchsten Erwachens. 

^་ངན་4་འདའ་བ�གས་པར་གསོལ་བ་འ�བས། །�ག་མ ག་�་Sད་ ས་འOར་བ�ར་བར་བ�ལ། ། 
nya ngen mi da shuk par söl wa dep / tek tschok la me tschö khor kor war kül 

Ich bitte dich, gehe nicht ein ins Nirvana, sondern bleibe und drehe das Dharma-Rad des höchsten, 

unübertrefflichen Fahrzeugs. 
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�མས་དང་�ང་�་�ོགས་Sད་འ�ོངས་པ་དང༌། །དོན་དམ་eན་Qག་Kས་པ�་�་"ས་�། ། 
dscham dang nying dsche tschok me dschong pa dang / dön dam lhen tschik kye pä ye she de 

Dass ich urteilsfreie Liebe und Mitgefühl vervollkommne, dass ich die letztendliche, selbstentstehende 

Ursprüngliche Bewusstheit, 

�ལ་བ་_ས་བཅས་	མས་Nས་གོས་པ་=ར། །བདག་Bས་མUན་*མ་ོགས་པར་7ན་(ས་8བོས། ། 
gyal wa se tsche nam kyi tok pa tar / dak gi ngön sum tok par dschin gyi lop 

genauso wie die Siegreichen und ihre Kinder sie erkannt haben, auch direkt erkennen möge, dafür segne 

mich. 

�་�ས་�ལ་�ར་ོགས་པར་7ན་(ས་8ོབས། །_ོག་fོལ་ལོངས་�ར་ོགས་པར་7ན་(ས་8ོབས། ། 
gyu lü trül kur tok par dschin gyi lop / sok tsöl long kur tok par dschin gyi lop 

Segne mich, dass ich meinen illusorischen Körper als Nirmanakaya erkenne. Segne mich, dass ich meine 

aktive Lebensenergie als Sambhogakaya erkenne. 

རང་:མས་ ས་�ར་ོགས་པར་7ན་(ས་8བོས། །�་ག*མ་དvར་Sད་འཆར་བར་7ན་(ས་8ོབས། ། 
rang sem tschö kur tok par dschin gyi lop / ku sum yer me tschar war dschin gyi lop 

Segne mich, dass ich den eigenen Geist als Dharmakaya erkenne. Segne mich, dass die drei Kayas untrennbar 

aufscheinen. 

མཚམས་འ<ར་མ་ནམ་བH་�ར་ངས་གསོག་པའམ། 
An dieser Stelle zähle entweder die Rezitationen der vier Zeilen des „Alle meine Mütter“-Gebetes … 

མ་ནམ་མཁའ་དང་མཉམ་པ�་:མས་ཅན་ཐམས་ཅད་�་མ་སངས་�ས་nན་པ་ོZ་ལ་གསོལ་བ་འ�བས་སོ།། 
ma nam kha dang nyam pä sem tschen tam tsche la ma sang gye rin po tsche la söl wa dep so 

Alle meine Mütter, die Wesen, die der Weite des Raumes gleichen, rufen den Lehrer, den kostbaren Buddha an. 

མ་ནམ་མཁའ་དང་མཉམ་པ�་:མས་ཅན་ཐམས་ཅད་�་མ་'ན་uབ་ ས་N་�་ལ་གསོལ་བ་འ�བས་སོ།། 
ma nam kha dang nyam pä sem tschen tam tsche la ma kün khyap tschö kyi ku la söl wa dep so 

Alle meine Mütter, die Wesen, die der Weite des Raumes gleichen, rufen den Lehrer, den allgegenwärtigen 

Dharmakaya an. 

མ་ནམ་མཁའ་དང་མཉམ་པ�་:མས་ཅན་ཐམས་ཅད་�་མ་བ�་Zན་ལོངས་ོད་Mོགས་པ�་�་ལ་གསོལ་བ་འ�བས་སོ།། 
ma nam kha dang nyam pä sem tschen tam tsche la ma de tschen long tschö dzok pä ku la söl wa dep so 

Alle meine Mütter, die Wesen, die der Weite des Raumes gleichen, rufen den Lehrer, den Sambhogakaya 

großer Glückseligkeit an. 

མ་ནམ་མཁའ་དང་མཉམ་པ�་:མས་ཅན་ཐམས་ཅད་�་མ་�གས་�་�ལ་པ�་�་ལ་གསོལ་བ་འ�བས་སོ།། 
ma nam kha dang nyam pä sem tschen tam tsche la ma tuk dsche trül pä ku la söl wa dep so 

Alle meine Mütter, die Wesen, die der Weite des Raumes gleichen, rufen den Lehrer, den Nirmanakaya des 

Mitgefühls an. 

ཡང་ན།      … oder alternativ: 
�་མ་nན་པོ་Z་ལ་གསོལ་བ་འ�བས། །བདག་འrན་�ོ་5ས་ཐངོས་པར་7ན་(ས་8ོབས། ། 
la ma rin po tsche la söl wa dep / dak dzin lo yi tong par dschin gyi lop 

Ich rufe Dich an, kostbarer Lehrer, segne mich, dass ich meine Ich-Anhaftung durch Verstand aufgeben 

werde. 
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ད1ས་Sད་Jད་ལ་K་བར་7ན་(ས་8ོབས། ། ས་4ན་	མ་ོག་འགགས་པར་7ན་(ས་8ོབས། ། 
gö me gyü la kye war dschin gyi lop / tschö min nam tok gak par dschin gyi lop 

Segne mich, dass Genügsamkeit in meinem Seinsstrom entsteht. Segne mich, dass nicht-dharmische 

Gedanken aufhören. 

རང་:མས་K་Sད་ོགས་པར་7ན་(ས་8ོབས། །འ�ལ་པ་རང་སར་H་བར་7ན་(ས་8ོབས། ། 
rang sem kye me tok par dschin gyi lop / trül pa rang sar shi war dschin gyi lop 

Segne mich, dass ich meinen eigenen Geist als ungeboren erkenne. Segne mich, dass meine Täuschung im 

eigenen Platz zur Ruhe kommt. 

Cང་�ད་ ས་�ར་ོགས་པར་7ན་(ས་8ོབས། ། 
nang si tschö kur tok par dschin gyi lop 

Segne mich, dass ich Erscheinungen und Möglichkeiten als Dharmakaya erkenne. 

གཞན་ཡང་�་མ་�ང་འབདོ་Cང་བ་འ�ར་ ས་*་�་Hང་། མཐར་དབང་བH་hན་པ་2། 
Außerdem rezitiere „Den Lama aus der Ferne rufen“ bis sich deine Wahrnehmung definitiv verändert hat. Zum Schluss 

nimm die vier Ermächtigungen: 

�་=ར་གསོལ་བ་ག་c་བཏབས་པ�་མ�ས་�་མ�་k་བོ�་ༀ་ལས་�ད་�ར་དཀར་པ་ོ¡ང་། 
de tar söl wa drak tu tap pä tü la mä tschi wö OṂ le ö ser kar po dschung 

Kraft der inbrünstigen Anrufung strahlt von dem OM (ༀ) an der Stirn des Lehrers weißes Licht aus 

རང་B་ད¢ལ་བར་�མ། �ས་N་�ག་Eབ་དག ། 
rang gi tral war tim / lü kyi dik drip dak 

und tritt ein in meine eigene Stirn. Es reinigt die Negativitäten und Verschleierungen des Körpers. 

-མ་པ�་དབང་ཐོབ། �་i་ོ��་དUས་Vབ་ཐོབ་པར་�ར། 
bum pä wang top / ku dor dsche'i ngö drup top par gyur 

Ich erhalte die Vasen-Ermächtigung und erlange die Siddhis des Vajra-Körpers. 

མ}ན་པ�་~ཿལས་�ད་�ར་དམར་£་¡ང་། རང་B་མ}ན་པར་�མ། ངག་B་�ག་Eབ་དག ། 
drin pä ĀḤ le ö ser mar po dschung / rang gi drin par tim / ngak gi dik drip dak 

Von dem AH (~ཿ) an seiner Kehle strahlt rotes Licht aus und tritt ein in meine eigene Kehle. Es reinigt die 

Negativitäten und Verschleierungen der Rede. 

གསང་བ�་དབང་ཐབོ། ག*ང་iོ་��་དUས་Vབ་ཐོབ་པར་�ར། 
sang wä wang top / sung dor dsche'i ngö drup top par gyur 

Ich erhalte die geheime Ermächtigung und erlange die Siddhis der Vajra-Rede. 

�གས་ཀ�་�་ལས་�ད་�ར་.ན་པོ་¡ང་། རང་B་�ང་གར་�མ། 5ད་N་�ག་Eབ་དག ། 
tuk kä HŪṂ le ö ser ngön po dschung / rang gi nying gar tim / yi kyi dik drip dak 

Von dem HUNG (�) an seinem Herzen strahlt blaues Licht aus und tritt ein in mein eigenes Herz. Es reinigt 

die Negativitäten und Verschleierungen des Geistes. 

"ས་རབ་�་"ས་N་དབང་ཐོབ། �གས་iོ་��་དUས་Vབ་ཐོབ་པར་�ར། 
she rap ye she kyi wang top / tuk dor dsche'i ngö drup top par gyur 

Ich erhalte die Weisheits-Urbewusstheits-Ermächtigung und erlange die Siddhis des Vajra-Geistes. 
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�ར་ཡང་�་མ�་གནས་ག*མ་ལས་�ད་�ར་དཀར་དམར་མ�ང་ག*མ་Qག་ཆར་]་འ¤ོས། 
lar yang la mä ne sum le ö ser kar mar ting sum tschik tschar du trö 

Und wiederum, von den drei Stellen des Lehrers strahlt weißes, rotes und blaues Licht auf einmal aus 

རང་B་a་ག*མ་ལ་�མ། �ས་ངག་5ད་ག*མ་(་Eབ་པ་བག་ཆགས་དང་བཅས་པ་དག ། 
rang gi go sum la tim / lü ngak yi sum gyi drip pa bak tschak dang tsche pa dak 

und tritt ein in meine drei Tore. Es reinigt die Verschleierungen von Körper, Rede und Geist, inklusive der 

karmischen Eindrücke. 

དབང་བH་པ་ཐབོ། �་ག*ང་�གས་iོ་�་ག*མ་དvར་4་¥ད་པ�་དUས་Vབ་ཐབོ་པར་�ར། 
wang shi pa top / ku sung tuk dor dsche sum yer mi tsche pä ngö drup top par gyur 

Ich erhalte die vierte Ermächtigung und erlange die Siddhis der untrennbaren drei Vajras von Körper, Rede 

und Geist. 

མཐར་�་མ་i་ོ�་འཆང་རང་B་k་བོར་�ོན། ད¦ས་པ་Zན་པོས་�ད་]་�། 
tar la ma dor dsche tschang rang gi tschi wor dschön gye pa tschen pö ö du shu 

Zum Schluss kommt der Lehrer Vajradhara über meinen Scheitel und löst sich hocherfreut auf in Licht 

རང་;ད་ལ་�མ་པས་རང་B་�ས་ངག་5ད་ག*མ་དང་�་མ�་�་ག*ང་�གས་ག*མ་དvར་མ་མwས་པར་�ར། 
rang nyi la tim pe rang gi lü ngak yi sum dang la mä ku sung tuk sum yer ma tschi par gyur 

und verschmilzt mit mir selbst, wodurch mein eigener Körper, Rede und Geist und erwachter Körper, 

erwachte Rede und erwachter Geist des Lehrers untrennbar vermischt werden. 

 

�་=ར་�་མ�་	ལ་འ�རོ་མདོར་བ�ས་པ་འ<་2་ཡོངས་N་ད!་བ�་བ"ས་ག3ན། `ོམ་ག*མ་§་Cོད་འrན་པ་Zན་པོ། བན་པ་k་དང་v་[ག་
dབ་བJད་nན་པོ་Zར་བཀའ་bན་མXངས་q་མ་མwས་པ། བས་�་ཡངོས་འrན་མཁན་Zན་་འg་nན་པོ་Z་s་བ�་:ང་!�་མཚན་ཅན་(་
ཞལ་་ནས་ª་Hག་ད1ངས་པ་གཞན་དོན་]་གཏད་པར། ;ད་N་�་དབནོ་ ས་�་�་མ་གཙོ་བོར་�ར་པ�་གHས་vས་N་�ོབ་འབངས་ཐམས་ཅད་
ནས་བ�ལ་མ་གནང་དནོ་=ར། �་;ད་N་ག*ང་ལས་Kས་པ�་�ོབ་མ�་ལ་མཐར་གཏོགས་9ང་། དཔལ་ཀ¬་པ�་མཚན་ཙམ་འrན་པ། ­་
�ན་®ན་ལས་*་འབོད་པ�་¯མས་ལས་པ་�ས་�་ཡོས་ས་ག་q་བ�་°ས་ 28 k་ལོ་ 2023 q་ 6 °ས་ 16 ལ་Fར་བ�་ད!་བ་འ<ས་
ང་འ¸ལ་ཐོགས་ཐམས་ཅད་N་Jད་ལ་དཔལ་�ན་�་མ�་�་ག*ང་�གས་N་7ན་8བས་3་བར་འ¹ག་པར་�ར་Qག ། 

Dieser kurzgefasste Guruyoga für den vollendeten Spirituellen Freund, den großen Halter der drei Gelübde 

und der Schriften, für den mit der unvergleichlichen Güte in den Lehren allgemein und speziell in der 

kostbaren Praxislinie, für den Herrn der Zuflucht, den Lehrmeister Khenchen Thrangu Rinpoche mit dem 

Namen „Löwe der Rede“ 

wurde geschrieben nachdem dieser ins Parinirvana einging, auf Ersuchen seines Neffen Choje Lama, der im 

Namen all seiner internationalen Schüler darum bat, 

von demjenigen mit dem letzten Rang unter all denen, die durch Rinpoches Lehren seine Schüler wurden, der 

bloß den Titel des Karmapa hält, ein Faulpelz, der Ogyen Trinley Dorje genannt wird, am 28sten Tag des Saga 

Dawa im Wasser-Hasen-Jahr, am 16. Juni 2023. 

Möge das Verdienst dieser Komposition auch für alle, die eine Verbindung haben, bewirken, dass der Segen 

von erwachtem Körper, erwachter Rede und erwachtem Geist des Lehrers in ihren Seinsstrom sicher eintritt. 


